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F ra g en  un d  An tw o r t en  a us  d e r  P ra x i s

W ie  b e ka nnt  s i nd  Au fs t el l u n g en  in  de r  W i r t -
s c h a ft ?

In Unternehmen wird in letzter Zeit gehäuft nach Aufstel-
lungen gefragt. Von Mitarbeitern in Betrieben bis zu Perso-
nal- oder Führungskräfteentwicklern haben viele Personen
Familienaufstellungen kennen gelernt und davon gehört,
dass sich diese Methode auch für berufliche Themen ein-
setzten lässt, und sind neugierig darauf.
Bezüglich des Einsatzes der noch relativ neuen Methode
der Organisationsaufstellungen zum Beispiel in Form von
Seminaren, die von einer Personalabteilung organisiert
werden, ist noch einige Zurückhaltung zu beobachten. Die
Einführung der Methode in das jeweilige Unternehmen
oder die jeweilige Organisation hängt nicht zuletzt davon
ab, ob der Mut vorhanden ist, Neues auszuprobieren und 
einzuführen, ob die Arbeit persönlich erlebt worden ist,
welche und wie viele Personen über ihren Einsatz mitent-
scheiden und welche Entscheidungskompetenz sie haben.
Stark zunehmend ist die Nachfrage von Trainern, Beratern
und Führu n g s k r ä f t e e n t w i c k l e rn nach Möglichkeiten, 
systemische Organisationsaufstellungen professionell zu
e r l e rn e n .

Wel c h en  N ut zen  b r i n g en  
s y s t em i s c h e  A uf s t el l u n g en  de r  Wi r t s c h a ft ?

Mit Hilfe systemischer Aufstellungen lassen sich für vielfäl-
tige Fragestellungen in sehr kurzer Zeit maximale Erkennt-
nisfortschritte erzielen und konkrete Handlungsalternativen
aufzeigen. Führungskräfte sparen Zeit im Vergleich zu
alternativen Methoden.
Gibt es in einer Firma einen Teamkonflikt, wird in Unter-
nehmen zum Beispiel oft ein Te a m e n t w i c k l u n g s s e m i n a r
v o rgeschlagen, was bedeutet, dass das ganze Team für
d rei Tage vom normalen Arbeitsablauf freizustellen ist.
„Arbeitet man mit Aufstellungen“, so sagte mir eine er-
f a h rene Trainerin, „spart mir eine Aufstellung mit dem
Teamchef die Durc h f ü h rung eines ganzen Te a m e n t w i c k -
lungsseminars mit allen Beteiligten.“

F ü r  w elc he  F ra g e s t e l l u n g en  s i nd  A uf s t el l u n g en
i m  B e re i c h  vo n  Te a m s , O rg a n i s a t i o n e n  un d
B e t r i e b en  g e e i g n e t ?

Systemische Aufstellungen eignen sich für eine Vielfalt von
Fragestellungen, die sich auf den Beziehungsbereich bezie-
hen. Typische Themenbereiche sind: 
Konfliktlösungen am Arbeitsplatz, Führungsverhalten, Ver-
handlungsvorbereitungen, Kundenkontakt, personelle und
inhaltliche Umstru k t u r i e rungen, Erreichen von Pro j e k t z i e l e n ,
Übertragungen von persönlichen und aus dem Familien-
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kontext übernommenen Ve rh a l t e n s m u s t e rn auf das Arbeits-
umfeld, Treffen von Entscheidungen und Visionsarbeit.

W ie  fu nk ti o n i e ren  s y s t em i s c he  A uf s t el l u n g en ?

Aufstellungen sind sowohl in der Einzelarbeit als auch in
der Gruppenarbeit effektiv einsetzbar.
Stehen Repräsentanten – am besten neutrale Personen –
zur Verfügung, werden Beziehungsstrukturen mit Hilfe von
S t e l l v e rt re t e rn im Raum aufgestellt. Die Repräsentanten
s p ü ren sich verblüffend authentisch in ihre Rollen hinein.
Das erste Bild spiegelt sehr schön den Status quo einer
Situation. Durch verbale und räumliche Interaktionen wer-
den dann Veränderungsprozesse eingeleitet. Das erarbeite-
te Lösungsbild dient als Informations- und Kraftquelle und
erweitert die Fantasie und den Handlungsspielraum desje-
nigen, der aufgestellt hat. Neue Wege der Lösung können
beschritten werden.
In der Einzelarbeit definiert der Klient die einzelnen Positio-
nen im Raum nach seinem Empfinden zum Beispiel mit
Figuren, Kissen oder auf den Boden ausgelegten Blättern.
Er selbst oder der Therapeut spüren sich in die einzelnen
Positionen hinein. Dieses Vorgehen funktioniert erstaunlich
gut. Ähnlich wie bei der Arbeit mit Repräsentanten werden
auch hier Lösungsbilder und -prozesse erarbeitet.

I n  w el c h er  F or m  kö n n e n  Au f s t el l u n g en  in
O rg a n i s a t i o n e n  u nd  Un t e r n e h m en  e i n g e s e t z t
w e rd e n ?

Die Organisation eines Aufstellungsseminars weicht vom
gängigen Seminarangebot für Unternehmensmitarbeiter
meist insofern ab, als zum Beispiel ein Abteilungsleiter ei-
nen Führungskonflikt nicht mit seinen engsten Mitarbei-
tern aufstellt, sondern mit unbeteiligten Repräsentanten.
Um teambetreffende Konflikte innerhalb des betroffenen
Teams aufzustellen, braucht es für den Leiter der Aufstel-
lung sehr viel Erfahrung und Leitungskompetenz. 
Die Aufstellungstechnik muss dafür auch etwas abgewan-
delt werden. Bezieht sich das Anliegen eines Teams auf
externe Probleme, zum Beispiel Kunden- und Geschäfskon-
takte, Neugestaltung der Produktion oder allgemeine Fir-
menthemen wie Unternehmenskultur, Unternehmensziele,
Leitbilder, kann das Aufstellungsseminar gut in und mit
dem Team durchgeführt werden.
Wahrgenommen werden systemische Aufstellungen gerne
von Einzelpersonen aus Unternehmen für unterschiedlichste
berufliche und betriebliche Anliegen. Sie nehmen dazu an
einem offen ausgeschriebenen Aufstellungsseminar teil
oder stellen ihr Thema während eines Einzel-Coachings auf.

Ich selbst biete Firmen zusätzlich an, kurzfristig eine 
Aufstellungsarbeit mit firmenfremden und unbeteiligten
Repräsentanten zu organisieren.

We r i s t  f ü r  da s  E i n s e t ze n  e i n e r  Au f s t el l u n g
ve ra n tw o r t l i c h ?

Am besten wird die Wahl einer Aufstellung als Methode
für das Finden einer Lösung innerhalb eines Betriebes von
Unternehmensinhabern, Vorständen, Geschäftsleitungen
oder Abteilungsleitern veranlasst und vertreten. Stellen
Mitarbeiter übergeordnete Verantwortungsbereiche auf, ist
darauf zu achten, dass das ohne Anmaßung und unzuläs-
sige Eingriffe geschieht.

Welc he  ty p i s c h e n  Re a k t i o n e n  t re t en  b e i  de r
P rä s en t a t i on  sy s t em i s c h e r  Au fs t el l u n g s a r b e i t
a u f ?

Bei theoretischer Präsentation der Methode gibt es eine
Vielfalt von Reaktionsmustern. Typische Fragen und Reak-
tionen, die besonders von Personen kommen, die noch
nicht von der Aufstellungsarbeit gehört haben, re i c h e n
von: „Das klingt ja sehr mystisch“, „das hört sich nicht
sehr wissenschaftlich an“, „das kann ich mir nur sehr
schwer vorstellen“, „das hört sich gut an, ich kann es mir
vorstellen und bin neugierig“, „ich bin skeptisch, aber ich
schaue es mir an“ bis hin zu Befürchtungen, diese Arbeit
könnte etwas mit Scientology zu tun haben. (Allerd i n g s
w e rden solche Ängste nicht immer laut geäußert . )
Sobald die erste Aufstellung live miterlebt worden ist, klä-
ren sich Vorbehalte schnell auf, und es wird möglich, 
ausführlicher über die Variationsbreite der Einsatzmöglich-
keiten systemischer Aufstellungen im beruflichen Kontext
zu sprechen.

Welc he  Vo ra u s s e t z u n g e n  s i nd  n ot w en d i g ,
um  s el b s t  s y s t em i s c h e  Au f s t el l u n g en  in  de r  
W i r t s c h a ft  zu  le i t en ?

Für die Leitung von Organisationsaufstellungen ist es sehr
wichtig, das Familien-Stellen gut zu beherrschen. Die
Dynamik von Aufstellungen ist dort am intensivsten, und
man lernt dort am leichtesten, damit umzugehen. Außer-
dem kann man nie voraussehen, ob ein ursprünglich beruf-
liches Thema nicht zu einem Familiengeschehen führt und
dort bearbeitet werden muss.
Zusätzlich braucht es natürlich Erfahrungen im Umgang
mit beruflichen, organisatorischen und betrieblichen The-
men und ein Wissen um die speziellen Dynamiken und
Ordnungen, die im Organisationsbereich wirken.

I n t e re s s i e rte Unternehmen haben die Möglichkeit, bei einer
Ve r ö ffentlichung/Buchkonzept über systemische Aufstellungen
in der Wirtschaft mitzuwirken.


